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Beilage zu Nr . 22 ;
d e r

Karlsruher Zeitung .

Wiederholte Subscn 'ptions « Anzeige
für die Besitzer u . Käufer des EonversationS ,

Le xicons .

Zehn Titelkupfer
zu dem

C 0 n v e r s a t i 0 n s - L e x i c 0 n
jeder Ausgabe ;

« der

Bildnisse berühmter Männer
als

Vor « und Sinnbilder
her schönen Künste und Wissenschaften

Erste Lieferung .
Erstes bis fünftes Blatt .

Von dieser bereits früher angekündigten Aupferbci -
lcige zudem Conversalions - Lexic0n ist die erste
Lieferung so eben erschienen , und an die Subscribenten
befördert . Dir rükständigen fünf Portrails folgen in einem
Monat gr -süs nach . Alle Buchhandlungen Deutschlands
Minnen fortwährend Subscription an , und sind im
B «siz von Probeexemplaren , um diese den Liebhabern
vorzuzeigen . Jede Bestellung kann aller Orten schnell be¬
friedigt werden ; die erste Lieferung wird bei Erlegung deS
SubscripcionspreiseS zugleich in Empfang genommen . Eme
sehr günstige Aufnahme haben diese mit dem größten Fleiß
bearbeiteten Bildnisse bereits gefunden , und es läßt sich er¬
warten , daß ausser den Besitzern des EonversationS -
Lexicons sich noch viele Interessenten zeigen werden , wel¬
che mit diesem Heldenciclus der schönen Künste und Wis¬
senschaften ihre Zimmer zu schmücken wünschen ; für deren
Broarf durch die Veranstaltung einer Ausgabe in Quart - '
formal gesorgt worden ist.

Subscriptions - Preise der verschiedenen Ausgaben :
Nr . 1 . Zn gewöhnlichem Octav : 1 Rthlr . 4 Gr . C.

M . oder 2 fl . 6 kr. Rhein .
Nr , 2 . In Groß -Octav : 1 Rthlr . 8 Gr . Conv. M .

oder 2 fl - 24 kr. Rhein .

Nr . Z . In Quark : I Rthlr . 16 Gr . Conv. M . oder
Z fl . Rhein .

Ernst Fleisch er .
Buch - u Kunsthändler in Leipzig,

(Subscciption nimmt an in Karlsruhe G . Braun u,
D . R . Marx )

Anzeige
an Kaufleute , Fabrikanten und Kapitalisten .

Das bei dem kaufmännischen Publikum auf dis aus»
gezeichnetste Weise aufgenvmmene

CorrespondenzblatL
für Kaufleute ;

oder
die wöchentlichen Markt - u . Börssn - Berichte ,
Kurse u . Preis - Curaute der größten deutschen ,
englischen , holländischen u . französischen Han¬
delsplätze , ist vom Postamle Gotha durch alle resp.
Postämter und Aeitungsexpeditiorren zu jeder Zeit deS
Jahres zu beziehen . Der äusserst wohlfeile Preis
ist zwölf Groschen sächs . ( — 54 Kr . rhein . ) xr »
Quartal . — Dieser halbe Jahrgang schmükt sich mit
dem meisterhaft gestochenen u . wohlgetroffenm Bildniß
des weltberühmten Rothschild in London . -

EI - Das Eorrcspondenzblatt nimmt Inserat »
auf , und eignet sich vorzüglich zur weitesten , zw ek¬
rü äßigsten Verbreitung merkantilischer und
literarischer Anzeigen , Stellen - Gesuchen ,
Waaren - O fferten rc.

Karlsruhe , fflahndung . ) Der unten bezeichnet «
Knabe Lorenz Wöhrle entlief am 20 . v . M - seinen Eltern .

Es werde» sämmtliche resp. Zivil - und Militärbehörden er¬
sucht , auf denselben zu fahnden , und ihn im Vetrckungsfalle
anher einliefern zu lassen.

Signalement .
Lorenz Wöhrle , , Z Jahre alt , 4 Fuß hoch , Haare

blond , Stirne breit , Augenbraunen blond , Augen groß und
grau , Nase länglicht , Mund etwas aufgeworfen , Kinn spitz ,
Gesichtsfarbe gesund .

. Derselbe trug bei seiner Entweichung nichts als ein häns>
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ncS Hemd , eine gelbe Nankinweste , einen braunlederncn Hs -
ssenirägcr , und grautüchenc abgetragene Hosen ,

Karlsruhe / den 2 . Aug 1824.
Grvßherzogliches Stadtamt .

B a um gärlner .

Sinsheim , s Schä fcrei - V e rp a cht nn g . ss Die
dahjcsige Ecmcindcschäfercj , deren Bestand an Michaeli illaZ
i » Ende geht , wird am

Montag , den So . d . M . , Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem dahicsigen Rakhhausc , in weitern sechsjährigen Be¬
stand versteigert .

Dieselbe kann mit 600 Stük Schafen beschlagen werden ,
rind cs sind geräumige Wohnung , Vieh - und Schafstallung .
Scheuer und 02 Morgen Becker und Wiesen damit verbunden .
Die Bedingungen können bei dem Stabtrath » ach Belieben
cingefehen werden,

Sinsheim , den 2 August 1824.
GrostherjvgUches Bezirksamt .

Siegel .

Rastatt . sSchiff - und W a a r en - V e r st c i g c-
rung s Das wegen mehreren cingcklagtcn Forderungen zu
Steinmauern , in herwäriigem Oberamkodezirk , i » Beschlag
genommene zwcimastige Schiff des Handeismaiins Herrmann
Stinncs zu Strairburg , welches n 5 Schuh laug und >5
Schuh breit , mit einem eiserne» Oft » , zwei Anken und ver¬
schiedenen Seilern , überhaupt mit allen Zugehvrdicn , aus¬
schließlich der Flagge » , versehen , und noch >» ziemlich gutem
Zustande ist , wirb nebst dem mit arrelincn Nachen und den
Waarc » , als : , 200 Elr . Blauerdc , ,goo Ctr . Dras , 20 Stük
Bakoicnplatteir , , o Stük größere uus kleinere Mühlsteine ,
nebst mehreren Schiffrequisiten und andern Effekten ,

Mvnrag , de» 2S . d . M - , Morgens g Uhr ,
im Gasthause zum Anker in Steinmauer » , öffentlich und ge¬
gen gleich baare Zahlung versteigert .

Rastatt , den 1 . August - 824 .
Großhcrzozlichcs Oberamt .

E er stein .

Brette n . fFrucht - Versteigerung . st Montag ,den 25 . Aug . d . I . , VormiliagS 10 Uhr , werden auf bicosei-
ligcm Bureau von dem hcrrschafil . Speicher in Hcddessa :lM

200 Malter Dinkel ,
lind von dem herrschaftlichen Speicher in Zaiscnhauscn

»vo Malier Haber ,
gegen baare Zahlung bei der Abfassung , in Steigerung ver¬
kauft werden .

Breiten , den 6 . August 1824 .
GroßherzoglicheDomainenverwaltung.

Hopcr .

Lörrach . ssSäg Mühle - Dersteigcrung . st Don¬
nerstag , den 26 . dieses , Nachmittags 2 Uhr , werden im Lö-
wciiwirthshanse zu Eimcldinge » von dem dortigen Oresvor -
stand ii .ichbeiiannte Liegenschaften der inzwischen als mundiodterklärten Säger Joseph Vulachischen Wittib öffentlich ver¬
steigert werden , nämlich :

die Sägmühle , Hanfreibe , sammt Wohnhaus , Stallungund Hvlzplaz ;
5 Janchertcii Ackerfeld ;

20 Ruthen Küchengartcn , und ohngefähr3 Viertel Matten ;
sämmtüche Grundstücke liegen an einander um die Sägeherum .

Auswärtige Steigerer haben sich mit beglaubigten vbrig -keülichc» Zeugnisse» über Leumund u . Vermögen auSzuweiscn .
Lörrach , den 6 . August 1824.

Großherzogliehes Bezirksamt .
D eurer .

Heidelberg . sHaus - Versteigerung , st Die Er¬ben des dahier verstorbene» vormaligen König !. Würtemdergi .
scheu Obristkammerhcrrn , Herrn Grasen von Ienis 0 nWall -
woreh , haben sich entschlossen , bas zur Verlassenschaft desVerlebten gehörige , in der hiesige» Vorstadt gelegene Wohn¬haus , am

, 5 . des nächstfolgenden Monats September ,
auf der Skadtamkörcviforatskanzlei dahier , zum öffentlichenVerkaufe ausbicren zu lassen. Dasselbe bestehn :

2) Aus dem » ordern , an der Hauptstraße gelegenen, un¬ter der Benennung zum Riesen bekaniuen Hause ,dessen Area , einschließlich des Hofes , 4Z Ruthen , nSchuhe , - o Zoll betragt , mir nachstehender wohnlicherEinthciiung :
«- im ersten Stocke , zu ebener Erde , auf der rech ,len Seite der Einfahrt : 2 heizbare Zimmer mit 5

Fenstern gegen die Straße , und gleiche Anzahl Zim¬mer , wovon jedoch nur eines heizbar ist , nebst einer
Küche gegen den Hof ; sodann auf der linken Seiteder Einfahr » : 2 heizbare Zimmer mit 5 Fenstern nebsteiner Kammer gegen die Straße , und c :ne gleicheZiinmcraiizahl nebst einer Küche gegen den Hof ;d - im zweiten Stocke , gegen die Straße : ein gro -ßer Saal mit <> Fenstern , und auf der enigegengesez -ten Seite der Stiege s große Zimmer , von welchendas eine heizbar ist , mit 5 Fenstern ; sodann gegenden Hof 5 heizbare Zimmer nebst einer Küche ;« ) im dritten Stocke , gegen die Straße : 4 heiz,bare Zimmer mit n Fenstern , und s derglcichcirnebsteiner Küche gegen den Hof . Endlichä ) jm Gibcl desKhor - uns Treppenhauses 3 heizbare

Zimmer nebst zwei Kammern .
Sämmtliche Zimmer sind zum Tbrile neu tapezirt , oder dieWände bemalt , so wie bas bis in den Gibcl massive Gebäude

sich in vollkommen gutem baulichem Stande befindet, lieberdas gaine Haus läuft ein gut verwahrter Speicher ; umer
demselben befinden sich 3 geräumige Ke/ier .

2) Aus dem hintern Hause , mit der Aussicht nachdem
Riescnstein und auf die Schloß - Ruine , dessen Area nebüdein Garten 104 Ruihcn , 4 Schuhe , 6Zol ! enthält , mit
nachstehender Einehe,Hing , nämlich :
a) im Erdgeschoß , links vom Eingänge , ein Stall

für 6 Pferde , in weichem ein Brunnen befindlich ist;
sodann 2 Fourage - Kammern und 2 Suchen für Stall -
leuie , von welchen die eine heizbar ist ; rechts vom
Eingänge eine Küche , in welcher ein Brunnen ; fer¬ner eine Speisekammer und neben derselben ein heiz¬bares Zimmer , dann eine Remise für Z Wagen ;d ) i m zweiten Stocke , auf der Seite » ach bim
Garten , ein Saal und 4 heizbare Zimmer Mit , 2
Fenstern ; gegen den Hof S heizbare Zimmer ;

0) im dr i l t c » S t ock c , auf der Gartenseite : 6 heiz¬bare Zimmer mit 12 Fenstern ; und gegen den Hof, heizbares Zimmer mit Z Kammer » .Heber Pas ganze Haus läuft ein Speicher ; unter demselbenbefinden sich 2 Keller .
In dem Garten befindet sich ein geräumiger Saal mit5 Fenstern , neben welchem ein Badekabiner ; über dem Gcbäu«de ein Speicher .

S) An den Garten stößt ein , gegcnwärllz als Bleiche bc-
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»uzter , Graspla ; von , ZZ Ruthen , 6 Zoll Flächenge¬
balt , mit einem besonder» Lhorc III die Plöck , auf wei¬
chem ein Gebäude, bestehend aus - Zimmern , einem
Schoppen und aus einem geräumigen Hühnerstalle, sich
befindet .

Der Garten und der eben erwähnte Grasplaz sind mit ei¬
ner massigen Mauer umschlossen , und befindet sich in dem er¬
sten und auf vem lezten ein besonderer Brunnen mit reichli¬
chem gutem Wasser,

Die Gebäude sind in der Brandaffckuranzkaffe zu 18,450
Gulden versichert . — Das Ganze ist zu einer angenehmen
Wohnung für eine oder mehrere Familien , so wie auch zur
Anlage eines größer, gewerblichen Etablissements geeignet , und
werden , nach Waögabe als sich Kaufliebhaber fi

'inden , das
Ganze , so wre dasselbe gegenwärtig vereinigt ist , oder auch die
verschiedenen Parzellen getrennt , nämlich : das vordere HauS
mit emcm angemessenen Hotraume, i» welchem ein Brunnen ;
das Hintere Haus mit dem Garten ; endlich der unter Nr . S
bc ; eichnete Grasplaz , jede für sich besonders zum Verkauft
gestellt werden

Heidelberg, den 7 . August,82- .
Aus Auftrag

des Großherzoglichei ! Direktoriums des Ncckarkrci' ses.
Weber .

Freiburg . IsGasthaus - Nersteigerung . fi Di -
Erbmasse des verstorbenen Leopold Strohmann dahier läßt

Donnerstag , den 19 . k . M- ,
an dem gewöhnlichen Ausrufsvrte , Vormittags 9 Uhr , das
ihr zugehörige Gasthaus zum Mohrcnkönig, KaiftrstraßeNrS,
unttr Vorbehalt obervormundschastlicher Ratifikation , öffent¬
lich versteigern .

Das Gebäude , auf welchem die ewige SchildwirthschaftS-
gcrcchilgkeil beruht , ist Mckigt , enihält 16 Zimmer , worun¬
ter 10 heizbar sind , eins geräumige Küche , einen Balkenkel-
lcr , i » welchem ungefähr 200 Saum gelagert werden könne»,
nebst einem ktetnern gewölbten Kelter , sodann Stallung für
16 Pferde , ein Kuh - und Schweinsiall, nebst Speicher und
Hcubühne , und ist mtt einer Einfahrt aus der NußmannS-
gassc versehe» .

Der gerichtliche Anschlag pr . 9000 fl , wird als Ausrufs-
preis sesigesezi ; ein Fünftheil des Kausstzlilings muß baar,
und der Rest in - vom Slcigcrungstage an mit 5 pEk - ver¬
zinslichen Termine» bezahl ! werden .

In vierzehn Tagen , »ach erfolgter Ratifikation , wird das
Haus dem Käufer geräumt.

Die übrigen Bedingungen, werden bei der Steigcrungs -
Lagsahre bekannt gemach! , und können inzwischen aus dies¬
seitiger Kanzlei cingeschen werden -

Fremde Liebhaber wollen mit legalen Vcrmögenszcugniffen
sich versehe» .

Freiburg , den 27. Jul ! »824 .
,1 Großherzogiuhes Stadtamtsrevisvrat .

S ch a r » b c r g e r .

Mannheim sPräklusiv - Bescheid . st Die Ein¬
lösung der Kricgsschuldschcine bei der Kasse des Kriegsftparats
resv . dre » ich ! zur Zahlung präsenftrt wordene ältere Lanb-
knegsschulbscheine betreffend , werden nunmehr die lämmtlichen
unbekannten Eigenthumcr der nachbcnaniuen attpsälzischen
Kriegsschuldscheine , als Nr , Z69 , 370 , 87, , 84, , jede zu
, 00 fi . , Nr . 12Ü zu 200 fl - , da sic sich zufolge der Auffor¬
derung vom 6 , Oktober 1817 , Nr . 4897 I . 8sn . , nichi ge¬
meldet haben , mit einer atlenfatlsigc » Nach'ordening adgewic-
scn , die bezeichnctcn Schuldscheine hiermit als erloschen ange¬
sehen , und der Kaprealbclrag derselben nebst hievon rukständi -

gen Zinsen als dem Großherzoglichen Fiskus anheim fallend ,
erkläre.

Mannheim , den 2 , August,8,4.
Großhcrzvgl Bad . Hsfgericht.

Wolfs .
Karlsruhe , sAufforderung . fi Die Erben des

verstorbenen Modist Ludwig Lichtenbcrg dahier haben die
Erbschaft nur mir Vorbehalt des Erbocrzcichniffes angetreten.
Es werden daher alte , welche an die L r chten b e r gischen
Eheleute zu fordern haben , eingelaven , ihre Forderungen bis

Freitag , den 3 . September d . I . , Nachmittags 2 Uhr,
vor diesseitigem Sradlamtr richriz zu stellen , widrigenfalls sie,
im Fall einer vorhandenen Vcrmözensunzulänglichkcit, von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen werden .

Karlsruhe , den 29 . Juli >6- 4.
Gronherzogltchco Stadlamt.

B a u m g ä r r n c r.
Buchen . ss AufforLcriiris . fi In dem diesseitigen

gerichtlichen Verwahr befinde» sich nachfolgende Gelder , als :
1) Von Oderschulthciß LLill zu Altheim , fl . kr.

Konkursgelder 622 S41/4
2 ) Von Amor Stals von Buchen , Kvn-

kursgcldcr , 4 23
3) Von Johann Joseph Schneider von

Hainfia . t , wegen Entweichung iS , ,
4) Von Melchior Schmitt zu Hainstadt ,

Konkurszclocr g , 3
5) Von dem verlebten Friedrich Wirth von

Ncueastein , Erbschaftsgclder 2 » 5
6) Für die Oberjchu . rheiß G ch w a r z ischen

Erden von Walldürn ober Werbach , aus
dem S ch ä s cr ' schen Konkurs 7 38

7) Von de» Kindern des verlebten AmtLkel-
lers u , Zcnigraftn Eeifried zu Mudau Z7 53

6) Von Michael Bönig zu Mudau 1 —
g) Bon Margaretha Stepp zu Mudau ,

Verlassenschaftszelder — 35
, 0) Von Georg Friedel von Einbach — , o
ul Unbekannt von wem und wofür 8 35 , fr

von welchen der Ursprung ihrer Depsnirung und die Ansprü¬
che hierauf unbekannt sind .

Diejenigen , welche daher einen gegründeten Anspruch bier- ^

auf zu machen haben , werden hierimc aufgcfordcrt , solchen
unter Vorlage ihrer Urkunde »

bis zu Ende des Monats Sept . l . I .
unter dem RechtSnachthcil bei dahiesigcm Amt vorzubrrngen ,
als solche Depositen ansonst als herrenlose Gelder an die Groß«
Herzog ! . Staatskasse udgeliefttt werden sollen.

Buchen , den 28. Juli 1824 .
Großycrzoglichcs Bezirksamt .

Weber .
Karlsruhe , sfS ch u l den - Li q u i d a t i 0 n . ss Uelle»

das Vermögen des Samuel Aron Dur lach er wird Gaul
erkannt , und Tagfarth zur Schulderiüguidarion auf

Freitag , den 3 . September d . I . , Vormittags 6 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt ; wozu sämmiliche Kre¬
ditoren hiermit vorgeladen werden , und zwar unter dem Prä¬
judiz , im Nichterscheinungssalle von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen zu werden .

Karlsruhe , den 23 Juli 1824.
Grvßherzogliches Stadlamt.

Ban ili -g Srtn er.
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Offe » burg . 5 S ch u ! d e n - Li gu i d a t i o n . sj Uebcr
» en Nachlaß des Bürgers Michael Sonner von Urloffcn ist
Nr Konkursprozeß erkannt .

Alle die , welche Forderungen an ihn zu machen haben ,
wetdcn daher aufgefordert , solche

Freitag , den i . Okt . , Morgens 7 Uhr ,
riebst ihren etwaigen Vorzugsansprüchen anzumcldcn und zu
Lcgrünven , widrigcnS sie von der vorhandenen Masse auSge-
schlosse» werden .

Sffcnburg , den 3 , . Juli 1824.
GroßherzoglicheS Qbrramt .

Peter .
Rastatt . sMund todt - Erklärun g - Z Der Mül -

ller , Johann Georg Schababerle , zu Iffezheim , wurde
im ersten Grade mnndtodt erklärt , und ihm der Gerichrsmann
Gregor Merkel daselbst als Aufsichtspflezcr beigegeben ; wel¬
ches mit dem Anhänge , ur bffentlichen Kennlniß gebracht wird ,
daß Schababerle ohne Mitwirkung des lezkcrn keines der
im L. R > S . SiS bemerkten Rechtsgeschäfte verbindlich cinge-
chen kann .

Rastatt , den 3 o . Juli 1824.
Großherzogliches Oberamt .

Eckstein .

Lörrach . sMundt 0 dt - Erklärun g . ĵ Die Säger
Bulach ' sche Wittwc von Eimcldingen , Chrtffiiia , geb . G y -
sin , wird im ersten Grade für mundrodt erklärt, , und der¬
selben Löwenwirth Ridmaier daselbst als Aufsichlspsieger
beigegedcn , ohne dessen Mitwirkung und Einwilligung sie kei -
ms der im Satze 5,5 des N . L - R . genannten Rechtsgeschäfte
giftig unternehmen , und eben so wenig giftig aus Borg han -
- cln kann .

Lörrach , den 27 . Juli »624 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D e u r e r.

Schopfheim . ^ Vorladung , sj Der unter dem Groß -
herzoglichen Linien - Infanterie - Regiment Nr . 2 gestandene , im
Urlaub desertine Soldat , Johannes Lenz , von Endenburg ,
wird aufgefordert ,

binnen 6 Wochen
sich bei Großherzoglichcm Regimentskommando in Konstanz
« der bei Unterzeichneter Bchördte zu stellen , widrigenfalls das
Vesezliche über ihn erkannt würde .

Schopfheini , den 3 . August 1824.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Leußler .

Achern . s E di kt a ll a d u n g . Joseph H a r t e r, von
Vttenhofcn , hat sich vor etwa 3o Jahren von Hause entfernt ,
ohne bisher Nachricht von sich zu gebe » ; derselbe wird daher ,
«ms Anstchen seiner Verwandle » , aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu stellen , oder Nachricht von sich zu geben , an -
rernfalls sein in n 3 fl . 48 kr . bestehendes Vermögen , seinen
Verwandte » , gegen Kaution , in fürsorglichen Besiz gegeben
wird .

Sichern , den 28 . Juli 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .

Breisach . sEdiktalladung . sj Karl Merklin ,
ron Hausen an der Möhlin , hat sich im Jahr 1812 alS Re¬
gie - Mezger mit der französischen .Armee nach Rußland liege .
Den , und eS ist seither gar keine Nachricht von ihm eingekom-
« kssi ».Er «der seine L- ibeserben werden daher aufgefyrdert,

kilMir Jahresfrist

um so gewisser glaubhafte Kunde von sich zu geben , als sonst
Karl Merklin für verschollen erklärt , und dessen Vermögen
seinen bekannten nächsten Verwandten , gegen SicherhritSlei -
stnng , in fürsorglichen Besiz überlassen werden wird .

Breisach , den Zi . Juli 1824 .
. Großherzogliches Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
EktenheIm . sEdiktalladung . ^ Der in Königs .

Portugiesischen Militärdiensten gestandene Fidel Rainer , von
hier , wird hiermit aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu stellen , und sein in 263 fl . 20 kr . bestehende-
Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls solches sei¬
nen nächsten Verwandten tn fürsorglichen Besiz gegeben wer¬
den wird .

EttkNhrim , den , 6 . Juli 1824.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D v n S b a ch.

Stvckach . sEdiktalla dung . ŝ Der seit dem Iah "
l 8 i 3 vermißte Sim0n , von Weinwange » , Soldat bci ' m
Grvßhcrzoglichen >. Dragvncrregiment v. Frcystedt , oder des¬
sen etwaige LeibcLcrben, werden anmit aufgcsordert , von jh.-
rem Aufenthalte

binnen Jahresfrist
Nachricht zu geben , und das aus ungefähr 4 -10 fl . bestehende
Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls dasselbe den
Jntessseerbrn in fürsorglichen Besiz gegeben werden würde .

Stpckach , den 2S . Juli 1824 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Mors .

Tübingen . sGläubiger - Vorladung - l Gegen
den Grafen Leopold KlemenS Alex an der Ludwig
von Sponek in Mömpelgarr , als Theilhabcr an dem im
Königreiche Würtembcrg befindlichen Nitkergute Leinstctten und
'Dettenhausen , Oberamts Sulz , ist von der Unterzeichneten
Stelle , » ach erfolgter Rüksprache mit der betreffenden Zivil -
gerichtSbehörde in Mömpelgart , der Konkurs - Prozeß rechtS -
kräftig erkannt , und zur Liquidation der Forderungen Tag «
farlh auf

Montag , den 2 ; . Oktober d . I . ,
festgcsezt worden . Es werden daher alle , sowohl diejenigen ,
welche bloS persönliche Forderungen an de » gedachten Grafen
von Sponek , als auch alle , welche dingliche Ansprüche an
dessen in einem SechSlheil bestehenden Aitthcil an benagtem
Rittcrgute Leinstctten und Bettcnhausen zu haben glauben ,
hiermit vorgelaben , entweder i » Person , oder durch gehörig
zu bevollmächtigende und zu instruirende Anwälte au gedach.
teilt Lage , Vormittags 8 Uhr , vor der hierzu bestimmten De¬
putation des hiesigen König ! . Gerichtshofes zn erscheinen , ihre
Forderungen zu ftquidiren , deren Vorzugsrechte auSzuführcN ,
und die Beweismittel für die Richtigkeit und das angcsproche-
ne Vorzugsrecht vorzulegen , zugleich aber über einen Vorg -
oder Nachlaß - Vergleich sich zu erkläre » . Die nichterscheincii -
dcn Gläubiger aber werden durch baS am Za . Oktober d . I .
auSzusprechende Präklusiv Erkenntniß mit ihre » Ansprüchen an
die gegenwärtige gräflich von Sporiek ' sche Debitmasse aus¬
geschlossen , und im Fall eines zu Lkande kommende» Vvrg -
oder Nachlaß - Vergleichs als der Mehrheit der Gläubiger bei -
trekeud angenommen werden .

So beschlossen im Zivilsenat des König ! . Würtcmbcrgischen
HofgerichtS für den SchwarzwaldkreiS .

Tübingen , den 27. Juli » 824-
Für den Direktor .

ObklWizrath Kap ff .
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